,                            BERICHTE DES VORSTANDS 

                                     FÜR DAS JAHR 2006
Am 17.11.2006 ist unser Landeshonorartrainer Helli Koch im Alter von 51. Jahren gestorben, 

sein Tod hat uns auf bittere Art und Weise gezeigt, wie schnell der Sport in den Hintergrund treten kann. 

Ansonsten haben drei wesentliche Dinge das Jahr 2006 geprägt. Zum einen haben wir über die Kooperation mit dem Freizeit und Breitensportverband den Mitgliederstand des Landesverbandes auf fast 40 Mitgliedsvereine mit annähernd 55.000 Einzelmitgliedern gesteigert, womit es einen gewaltigen Schub für die Breitensportentwicklung gegeben hat.  Dadurch hat sich die Struktur unseres Verbandes verändert. Es wurde allerdings im Vorfeld der Veränderungen abgesprochen, dass die sportfachlichen Zielstellungen des Verbandes von den Strukturveränderungen nicht negativ betroffen sein werden. Unser Dank für diese Entwicklung gilt Maike Schramm, die der Motor der Breitensportentwicklung des Verbandes

ist und diese seit mehreren Jahren forciert hat. Es ist nicht allein der günstige Beitrag sondern

auch das vorbildliche Ausbildungs- und Informationsprogramm für unsere Mitgliedsvereine, das zu dem Mitgliederwachstum beigetragen hat.

Leider, und damit kommen wir zum zweiten Punkt hatten wir mit der Abwicklung unseres nunmehr ehemaligen Landesleistungszentrums in Warendorf einen personellen und finanziellen Kraftakt zu leisten. Wie bereits im Jahresbericht 2005 festgehalten,  war die Stadt Warendorf nicht bereit die Bauunterhaltung am Landesleistungszentrum in Warendorf sicher zu stellen. Daher wurde der Internatsbetrieb zum 30.06.2006 eingestellt. Da der örtliche Verein zur Talentförderung Warendorf im Mai 2006 Insolvenzantrag gestellt hat, musste der Verband vor Ort einige finanziellen Verpflichtungen übernehmen, um den Reitstall und das Leistungszentrum vereinbarungsgemäß zu übergeben. Der Verband war darüber hinaus gezwungen den Vertrag mit dem langjährigen Landesleistungsstützpunkttrainer Karl Heinz Gartz, wie auch sämtliche Personalverträge des Sportinternats Warendorf zum 30.06.2006 zu kündigen. Die vier Pferde des Verbandes und das restliche Inventar wurden in das neue Landesleistungszentrum nach Bonn überführt. 

Dass wir - und damit kommen wir zum dritten Punkte - trotzdem im Leistungssport von einem guten Jahr sprechen können, dafür sorgte Janine Kohlmann als Jugend Europameisterin 2006 sowie vierte der Jugend Weltmeisterschaften, Lena Schöneborn als fünfte der Juniorenweltmeisterschaften und 20. der Frauen WM sowie Eduard Schadt als Teilnehmer an der Junioren EM und WM. 

Mit Lena Schöneborn, Elena Reiche, Eduard Schadt, Carsten Herboth und Janine Kohlmann sowie den im Dez. 2006 neu qualifizierten Max Wagner, Paria Mahrokh und Sabine Kirsch, verfügt der Landesverband in 2007 über 8 Nationalkaderathleten. Bemerkenswert, dass der Verband seit diesem Jahr Nationalkaderathleten/Innen am Fechtinternat in Bonn unterbringen

darf. Dadurch konnte der Wegfall des Sportinternats in Warendorf teilweise kompensiert werden.

National war das Jahr eher durchwachsen und der Abstand zum leistungsstärksten Landesverband Berlin ist angewachsen. Mit den nationalen Titel von Lena Schöneborn bei den Juniorinnen, Janine Kohlmann in der Jugend B (Dreikampf)  und Zita Groll in der Jugend C (Zweikampf) gab es drei Deutsche Meisterschaften (2005 gab es vier nationale Titel). Hier  sollten wir uns 2007 steigern können. Ein besonderes Dankeschön geht an dieser Stelle denen, die im sportlichen Bereich die Verantwortung tragen. Hier möchte ich unseren Sportwart Joachim Krupp, unseren Landestrainer Udo Voss, Stefan Porr als Stützpunkttrainer in Neuss sowie die Trainer und Übungsleiter in unseren Leistungsstützpunkten in Spellen, Neuss, Leverkusen, Bonn und Warendorf nennen. 

Unser Landesverband in Nordrhein Westfalen hat auch in 2006 wieder hochwertige Wettkämpfe im Modernen Fünfkampf ausgerichtet. Stellvertretend nenne ich an dieser Stelle die Int. Deutschen Meisterschaften der Frauen und Juniorinnen und die Deutsche B Jungend- 

Meisterschaften in Bonn. Im Landesverband zeichnete sich vor allem der Stützpunkt Neuss durch die Ausrichtung der Landesmeisterschaften aus. An dieser Stelle gilt  mein besonderer  Dank unserem Vorstandsmitglied Rüdiger Menz, der durch seine schnelles und kompetentes Wettkampfbüro die Auswertung unserer Wettkämpfe sicher gestellt hat.

Unser Wettkampfsystem mit dem Mini Cup (Elmar Frings Cup) und dem NRW Pokal hat auch in 2006 dafür gesorgt, dass unseren Kindern und Jugendlichen auf Landesebene  altersgerechte Wettkämpfe zur Verfügung standen.  

Die Öffentlichkeitsarbeit des Verbandes wird nach wie vor erfolgreich über die Homepage  www.fuenf-nrw.de gesteuert. Die Information unserer Mitglieder wurde zu weiten Teilen  über unsere Geschäftsstelle in Bonn und hier vor allem über unsere Breitensportreferentin Anke Vietmeyer gewährleistet. 

Die Jugend des Verbandes verwaltet sich selbstständig. Jugendwartin Anke Vietmeyer und Moritz Schürmann als stellvertretender Jugendwart haben eigene Aktivitäten (u.a. Workshop „Future“) für und mit der Jugend durchgeführt. 

Die Finanzen des Verbandes verliefen 2006 – unter Beachtung der negativen Auswirkungen

um die Auflösung des Sportinternats in Warendorf - in relativ geordneten Bahnen. Dankbar sind wir für ein Darlehen in Höhe von 10.000 Euro, dass die Liquidität des Verbandes in dieser schwierigen Zeit sicher gestellt hat. Gemäß Absprache mit dem Freizeit- und Breitensportverband wurden die Beitragseinnahmen, die über die neuen Mitgliedsvereine erzielt wurden, ausschließlich in Breitensportmaßnahmen investiert. 

Damit komme ich nochmals auf die sportlichen Erfolge zurück: 

1.) International:

	Frauen Weltmeisterschaft                              Lena Schöneborn (Bonn)       20. Platz

	

	Junioren Weltmeisterschaft                           Eduard Schadt (Bonn)       
Vorkampf

	                                                                       Lena Schöneborn (Bonn)    
5. Platz

	

	Jugend A-Weltmeisterschaften                      Janine Kohlmann (Neuss)     4. Platz

	

	Jugend A-Europameisterschaften                  Janine Kohlmann (Neuss)      1. Platz

	

	Jugend B-Europameisterschaften                  Janine Kohlmann (Neuss)      6. Platz


2.) National 

Hervorzuheben sind der 

Deutsche Meistertitel  von 

Lena Schöneborn (Bonn)    Juniorinnen  

                                                                       Janine Kohlmann (Neuss)   Jugend B      3 Kampf                                                                            

                                                                       Zita Groll (Bonn)  
          Jugend C     2 Kampf

und die Deutschen Vizemeistertitel von
Lena Schöneborn  (Bonn)    Frauen, 

Janine Kohlmann (Neuss)   Jugend A     5 Kampf

                                                                       Sara Mahrokh (Bonn)         Jugend A     4 Kampf

                                                                       Christian Mrozek (Neuss)    Jugend C    4 Kampf                                                                                                                    

Bronzemedaille DM von


Elena  Reiche (Bonn)            Frauen    

                                                                       Janine Kohlmann (Neuss)     Jugend B    3 Kampf

An dieser Stelle möchte ich unser Vorstandsmitglied Peter Baneth für seine Arbeit bei den Masters danken. Die Ergebnisse der Masters können unter www.mod5kmasters.de eingesehen werden. Bei Interesse bzw. Informationsbedarf steht Peter Baneth hier sicher gerne zur Verfügung. In 2006 hervorzuheben bleibt die Ausrichtung der NRW Masters Meisterschaften in Neuss, die Bronzemedaille bei der Staffel WM mit Peter Baneth im Deutschen Team, der Deutsche Vizemeistertitel sowie der 14. Platz im Einzel auf der Masters WM durch Winfried Kettler (Neuss). 

Bleibt der Ausblick auf das Jahr 2007. Für das nächsten Jahre erwarten wir

· die Fortführung der guten Basisarbeit bei den Minis, 

· die Weiterentwicklung der gesichteten Talente in die Jugendaltersklasse, 

· die Verbesserung der Lehrgangsarbeit, 

· eine stärkere Orientierung an den Leistungsrichtwerten des Verbandes

Abschließend gibt mein Dank an die Kolleginnen und Kollegen im Vorstand, den Stützpunktleiter und vielen ehrenamtlichen Helfer in unseren Mitgliedsvereinen.  Bleiben Sie dem Modernen Fünfkampf, der vielseitigsten Sportart überhaupt gewogen und freuen wir uns gemeinsam auf die Weltmeisterschaften im Modernen Fünfkampf, die 2007 in Berlin ausgetragen werden. 

Bonn, im Dezember 2006

Michael Scharf
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